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 Koch V 

     
 
 

Vorwort zur 12. Auflage 
 
 
In den zwei Jahren, die seit Erscheinen der letzten Auflage des Handbuchs im 

Dezember 2009 vergangen sind, hat sich im Unterhaltsrecht viel getan. Es ging in 
diesem Zeitraum nicht nur um die gewöhnliche Weiterentwicklung eines 
Rechtsgebiets durch Interpretation und Anwendung lange oder zumindest schon 
länger bestehender Vorschriften – es ging vielmehr um die Verarbeitung einer 
Gesetzesreform, nämlich um die Umsetzung der am 1. September 2009 in Kraft 
getretenen materiellrechtlichen und verfahrensrechtlichen Vorschriften auf dem 
Gebiet des Unterhaltsrechts. Diese Umsetzung ist Wissenschaft und Praxis inzwi-
schen weitgehend gelungen. Wenn auch manches noch umstritten ist (und sicher 
auch bleiben wird), so sind die Unklarheiten und Probleme des neuen Rechts 
doch erkannt und benannt – die Diskussion findet statt. Zu vielen der vom Ge-
setzgeber benutzten unbestimmten Rechtsbegriffe haben sich Interpretations- 
muster herauskristallisiert, die zwischenzeitlich ein Stück Rechtssicherheit in die 
komplizierte Materie gebracht haben. 

Diese Entwicklung zum heutigen Meinungsstand findet sich im Handbuch 
nachgezeichnet, Rechtsprechung und Schrifttum sind auf aktuellstem Stand wie-
dergegeben. 

An dem Konzept des Handbuchs hat sich nichts geändert. Es besteht nach  
wie vor darin, die weitverzweigten und verästelten Fragen des Unterhaltsrechts 
komprimiert und übersichtlich für den Gebrauch in der Praxis darzustellen. An 
maßgeblichen Stellen finden sich Übersichten und Prüfungsschemata, die es er-
möglichen, die dargestellten Materien in ihrem systematischen Zusammenhang 
auf einen Blick zu erfassen. Konkrete Arbeitshilfe bieten die Berechnungsbeispiele 
und Formulierungsvorschläge. 

Die personelle Zusammensetzung des Autorenkreises ist seit der Vorauflage 
gleichgeblieben. Gleichgeblieben ist auch der Wunsch und die Hoffnung der Au-
toren, dass die 12. Auflage des Handbuchs auf die gleiche positive Resonanz stößt 
wie die Vorauflagen, und den Lesern den gewohnten und erwarteten Nutzen 
bringt. 

 
Jena, im September 2011 Elisabeth Koch 
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